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Leider ist es jetzt so, dass in unse-
rem Kirchgemeinderat auf Ende 
dieses Jahres drei solche Säulen 
fehlen werden. Drei, die über Jahre 
standhaft durchgehalten haben. Für 
Standhaftigkeit braucht es auch ein 
festes Fundament. Und das hatten 
sie.

Es handelt sich um Rosemarie  
Studer, Therese Grosso und Dora 
Zorzi. Ihr Einsatz kann nicht einfach 
nur verdankt werden. Er muss  
gewürdigt werden.

Unermüdlich haben sich die drei 
Frauen für die Kirchgemeinde und 
für deren Menschen eingesetzt. Sie 
haben es verstanden, in den beiden 
Orten Münchenbuchsee und Moos-
seedorf mit vielen Leuten in Bezie-
hung zu sein und neue Kontakte 
aufzubauen. Das wurde auch mög-
lich durch die vielen Anlässe und 
Aktionen der Kirchgemeinde, für 
deren Durchführung sie verantwort-
lich waren und für deren gutes Ge-
lingen sie mit viel Einsatz und Herz-
blut, aber auch Können, beigetra-
gen haben. 
Dadurch haben sie mitgeholfen, 
dass die beiden «Kirchen in den 
Dörfern» blieben und wir trotzdem 
bis heute eine Kirchgemeinde sind. 
Durch ihren sorgfältigen Umgang 
waren sie mitbestimmend für das 
gute Klima und für einen guten  
gemeinsamen Umgang. Unermüd-
lich und engagiert haben sie sich in 
ihren Ressorts für das Gelingen der 
vielfältigen und oft komplexen Auf-
gaben eingesetzt, in Sitzungen an 
der Erarbeitung von Zielen mitge-
wirkt und sich an deren Umsetzung 
beteiligt. Dabei mussten viele, auch 
oft schwierige, Gespräche geführt 
werden. Immer wieder gab es  
Personalentscheide zu fällen. Diese 
waren oft herausfordernd, sind aber 
für das Funktionieren einer so kom-
plexen Organisation, wie es die 
Kirchgemeinden sind, von grösster 
Bedeutung. 

Die Mitarbeit in der Kirchgemeinde 
von Rosemarie Studer begann in 
den 80er Jahren mit Sonntagschule 

Kirchenalltags zu suchen So war sie 
z.B. aktiv beteiligt bei Kirchenmusi-
ken und bei der Einteilung der 
Abendmahlshelfenden.

Die Wahl von Dora Zorzi fand am 
18. Juni 2014 in die Kreiskommissi-
on Moosseedorf für das Ressort  
Altersarbeit, Diakonie, Seelsorge 
und Erwachsenenbildung statt. Ein 
Ressort, das in unserer Kirchge-
meinde mit ihrem hohen Alters-
durchschnitt von besonderer Be-
deutung ist. Sie war unter anderem 
mitverantwortlich bei der Rekog-
noszierung und der verlässlichen 
Durchführung mehrerer Senioren-
ferienwochen und bleibt mit ihrem 
trockenen und liebenswürdigen  
Humor in bester Erinnerung.

Alle drei erlebten im Juli 2015 die 
Aufhebung der beiden Kreiskom-
missionen und den Übergang des 
Kirchgemeinderats von 15 auf 9 
Mitglieder. Die damit zusammen-
hängende Herausforderung, und 
zusätzlich das Ziel, die beiden Krei-
se zu einem Ganzen zu vereinen, mit 
Rücksicht auf ihre je eigenen Aus-
prägungen, haben sie mit Sorgfalt 
und Engagement tatkräftig unter-
stützt.

Liebe Rosemarie, liebe Therese, lie-
be Dora, wir danken euch von Her-
zen für euren engagierten und uner-
müdlichen Einsatz in und für unsere 
Kirchgemeinde. Wir danken euch 
für euer kooperatives Unterwegs-
sein in all den Jahren, mit vielen 
schönen aber auch oft schwierigen 
Ereignissen, und für die tolle Zu-
sammenarbeit. Auf euch war Ver-
lass!
Wir bedauern eure Rücktritte, im 
Wissen, dass ein solcher Schritt per-
sönlich von grosser Wichtigkeit ist 
und stimmen muss. Ein Abschied ist 
es nicht, ihr bleibt uns ja als Mitglie-
der unserer Gemeinde erhalten. 
Aber es wird für euch sicher entlas-
tend sein, dabei keine Säulen mehr 
sein zu müssen. In diesem Sinne 
wünschen wir euch in eurem «Amts-
ruhestand» von Herzen das Aller-
beste und Gottes Segen! WALTER GYGAX

Münchenbuchsee

Gottesdienst
Sonntag, 02.01.2022, 10:00 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Pfr. Dominique Guenin
Chrigu Gerber, Orgel

Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 09.01.2022, 10:00 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Pfr. Simon Jenny
Chrigu Gerber, Orgel

Fyre mit de Chlyne
Samstag, 15.01.2022, 10:00 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Kindergerechter ökumenischer Gottes-
dienst mit Pfr. Martin Stüdeli, Gabrielle 
von Schröder, Christine Eckstein

Gottesdienst
Sonntag, 16.01.2022, 10:00 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Pfrn. Brigitte Fuchs
Chrigu Gerber, Orgel

Andacht im Domicil
Donnerstag, 20.01.2022, 10:00 Uhr
Domicil Weiermatt Münchenbuchsee
Pfr. Dominique Guenin
Chrigu Gerber, musikalische Begleitung

Tauferinnerungsfeier
Sonntag, 23.01.2022
s. Moosseedorf

Kirchensonntag
Sonntag, 30.01.2022, 10:00 Uhr
Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee
KiSo-Team
Imre Gajdos, Orgel
Kirchenchor

Moosseedorf

Gottesdienst
Sonntag, 02.01.2022, 10:00 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf
Pfrn. Kathrin Brodbeck
Musikalische Surprise zum neuen Jahr 
mit Silvia-Kristina Hadorn und 
Gabriela Rüedi

Gottesdienst
Sonntag, 16.01.2022, 10:00 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf
Pfrn. Franziska Bracher
Gesangsquartett: Silvia-Kristina Hadorn, 
Esther Lüthy, Peter Eggenschwiler, Ueli 
Stalder

innehalten - austauschen - kraft 
schöpfen. Tauferinnerung für alle.
Sonntag, 23.01.2022, 10:00 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf
Pfrn. Kathrin Brodbeck
Pfr. Martin Stüdeli
Imre Gajdos, musikalische Begleitung

Kirchensonntag in Münchenbuchsee
Sonntag, 30.01.2022, 10:00 Uhr
Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee
Fahrdienst ab Moosseedorf reservieren 
bei: Rosemarie Studer, 078 775 56 25

 KIRCHGEMEINDE
 MÜNCHENBUCHSEE-MOOSSEEDORF

Co-Präsidium Kirchgemeinderat:	 Hans-Ulrich Wegmüller, 079 607 13 04, hansulrich.wegmueller@kige.ch 
			   André Bienz, 079 765 39 89, andre.bienz@kige.ch

Redaktion und Leitung Sekretariate:	 Monika Schaniel, 031 859 79 35, monika.schaniel@kige.ch

Sekretariat Münchenbuchsee: 	 Cornelia Lehmann, 031 869 59 60, cornelia.lehmann@kige.ch

Reservationen:		  Andreas Mani, Münchenbuchsee, 031 869 27 08, andreas.mani@kige.ch

			   Jacqueline Willi, Moosseedorf, 079 531 23 29, jacqueline.willi@kige.ch

Pfarramtstelefon:		  031 859 03 73 (Moosseedorf)

Drei Verabschiedungen
Sind sie auch der Meinung, dass es in den Kirchen mehrheitlich so ist, dass sie von den Frauen 
getragen und von den Männern gemanagt werden? Das heisst also, und das lässt sich beobach-
ten, dass auch in unseren reformierten Kirchgemeinden oft Frauen die tragenden Säulen sind. 
Ich erlaube mir als Mann, das sagen zu dürfen.

und Orgeldiensten, diese auch wäh-
rend 10 Jahren bei Beerdigungen. 
Irgendwann trat sie in die Kreiskom-
mission Moosseedorf ein. Damals 
gab es noch drei Kreise: Moossee-
dorf, Münchenbuchsee und All-
mend, mit den Präsidenten Bruno 
Benz und Markus Gerber. 
In den Jahren 1996 bis 2004 war sie 
Präsidentin des Kirchgemeinderats, 
damals mit zwei Kreiskommissio-
nen. In diese Zeit fiel der Umbau 
des Kirchgemeindehauses 
Münchenbuchsee, ein neues Orga-
nisationsreglement, Fragen betref-
fend Kirchenasyl und die Mitarbeit 
in der Synode. 
Am 10. Juni 2013 fand die Wieder-
wahl in die Kreiskommission 
Moosseedorf statt, und damit auch 
in den Kirchgemeinderat, der aus 
allen 15 (!) Mitgliedern der beiden 
Kreiskommissionen bestand. Mit 
der Aufhebung der beiden Kreise 
2015 wurde sie Vizepräsidentin des 
neuen Kirchgemeinderats, zusätz-
lich zum Ressort OeME, Migration 
und Mission und als Stimme von 
Moosseedorf im Ressort KUW und 
Jugend. Sie war dabei Vertreterin 
der Anliegen von Moosseedorf beim 
und nach dem Zusammenschluss 
der beiden Kreise. Sie hat das 
schlicht hervorragend gemacht und 
war dem damaligen Präsidenten, 
Walter Gygax, ein verlässliches Ge-
genüber. Sie war ihm eine wichtige 
Stütze und es herrschte eine grosse 
Harmonie zwischen den beiden. 
Ohne sie wäre alles viel schwieriger 
gewesen.
Wenn man die Amtsjahre von Rose-
marie zusammenzählt, kommt man 
auf ungefähr 26 Jahre. Was steht 
über einer Kirchentüre des Berner 
Münsters? «machs nah»! Nachma-
chen allein genügt hier nicht. Es 
braucht dazu noch eine innere  
Berufung, und die hatte Rosemarie 
ganz sicher!

Therese Grosso wurde am 6. Juni 
2011 in die Kreiskommission 
Münchenbuchsee für das Ressort 
Gottesdienste und Kirchenmusik 
gewählt. In diesen 10 Amtsjahren 
war sie mit ihrer kompetenten und 
liebenswürdigen Art eine wichtige 
Stütze und Entscheidungsträgerin 
im Kirchgemeinderat. Im dauern-
den Kontakt mit den Pfarrpersonen 
half sie mit, das Kirchenleben zu för-
dern und nach neuen Formen des 

Münchenbuchsee

Offenes Foyer
Dienstag, 11./18./25.01.2022, 15:00 Uhr
Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee

Moosseedorf

Mir singe...
Mittwoch, 05./19.01.2022
Kirchgemeindehaus Moosseedorf

Zwäg ins Alter (Vortrag)
Montag, 10.01.2022, 13:30 Uhr
treff badweg

Lesegruppe
Dienstag, 11.01.2022, 20:00 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Moosseedorf
Wir lesen: «Der Schwimmer»
von Zsuzsa Bank

Kindersingen Piccoli Café
Mittwoch, 12./26.01.2022, 09:30 Uhr 
Kirchgemeindehaus Moosseedorf

Mittagstisch für Senior*innen
Sonntag, 16.01.2022, 12:00 Uhr
treff badweg

Seniorennachmittag
Montag, 17.01.2022, 14:00 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Moosseedorf
Pfarrer Simon Taverna liest aus seinem 
Buch «Wer bist Du?»

Verabschiedung 
und Begrüssung 
Kirchgemeinderats-
mitglieder
Im Kirchgemeinderat gibt es einige 
Veränderungen. Die Kirchgemein-
deversammlung verabschiedete und 
wählte. So ist es in unserem Organi-
sationsreglement vorgesehen. Und 
so ist es formell richtig.

«An Gottes Segen ist alles gelegen». 
Dieser Seite möchte der Kirchge-
meinderat am Kirchensonntag vom 
30. Januar nachleben. In der Fürbit-
te während des Gottesdienstes  
bekommen die gegangenen und 
neu hinzugekommenen Kirchge-
meinderatsmitglieder liturgisch  
einen Platz, mitten in der Gemeinde, 
von der sie beauftragt waren und 
sind. Schön, dass ein ganzes Team 
den Gottesdienst vorbereitet und 
ihn zusammen mit Imre Gajdos  
gestaltet. Das passt. Danach, im  
Anschluss an den Gottesdienst, ist 
zurzeit ein Apéro geplant - mit Rück-
blicken und Ausblicken, und vor  
allem mit der Möglichkeit, mitein-
ander ins Gespräch zu kommen. 
Dazu sind alle, sind Sie herzlich ein-
geladen. 
IM NAMEN ES KIRCHGEMEINDERATES,

MATTHIAS HÜGLI

Über die Durchführung und Schutzmassnahmen unserer Gottesdienste und  
Veranstaltungen, informieren Sie sich bitte im Kirchenzettel des Anzeigers 
Fraubrunnen. Besten Dank.

GOTTESDIENSTE VERANSTALTUNGEN

KIRCHGEMEINDERAT

Per Ende Dezember 2021 wird  
Matthias Hügli nach 3-jähriger 
Amtstätigkeit als Präsident des 
Kirchgemeinderates von München-
buchsee-Moosseedorf zurücktreten. 
Im Namen des Kirchgemeinderates, 
des Pfarrteams, der Mitarbeitenden, 
aller Ehrenamtlichen und Freiwilli-
gen in unserer Kirchgemeinde dan-
ken wir ihm ganz herzlich für sein 
grosses Engagement in unserer 
Kirchgemeinde. 

Sowohl Matthias Hügli als auch der 
Kirchgemeinderat sind vor drei Jah-
ren davon ausgegangen, dass mit 
diesem Amt ein längerfristiges En-
gagement zu Gunsten unserer 
Kirchgemeinde verbunden sein 

Verabschiedung Matthias Hügli
würde. Leider haben ihm drei  
Sachen einen Strich durch die Rech-
nung gemacht: Einerseits hat sich 
rasch einmal abgezeichnet, dass 
sein Berufsleben und ein sehr ernst 
genommenes, forderndes Neben-
amt mit dem entsprechenden Zeit-
aufwand und der nötigen Präsenz 
auch unter der Woche schlecht ver-
einbar sind. Andererseits haben die 
personellen Wechsel im Pfarrteam 
und die Pandemie zusätzliches  
Engagement erfordert. Eine vor ei-
nem Jahr erlittene Corona-Infektion
hat ebenfalls dazu beigetragen, dass 
sich Matthias Hügli aus dem Präsi-
dialamt zurückziehen wollte.

Mit ihm verliert der Rat eine Persön-

lichkeit, der sich jederzeit für das 
Wohl unserer Kirchgemeinde einge-
setzt hat und auch weiterhin einset-
zen wird, wenn auch auf anderer 
Ebene. Sein Vorausschauen in orga-
nisatorischen Belangen und seine 
Erfahrung in theologischen Angele-
genheiten haben ihn besonders aus-
gezeichnet. 

Für seinen Einsatz danken wir ihm 
von Herzen und wünschen ihm für 
alle weiteren Aufgaben viel Freude, 
allerbeste Gesundheit und Gottes 
Segen. 
ANDRÉ BIENZ UND HANS-ULRICH WEGMÜLLER
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dass alle Schutzmassnahmen einge-
halten werden müssen, doch die be-
folgen wir gerne - angesichts des 
doch recht hohen Durchschnittsal-
ters schon nur aus Vernunftgrün-
den. 

Was alles im neuen Jahr geplant ist, 
wird uns der Chorleiter Dominik 
Nanzer dannzumal schmackhaft 
machen. Bekannte, schon geprobte 
Werke werden darunter sein, aber 
aber auch neue, und – soviel sei ver-
raten – auch zeitgenössische. Jetzt 
heisst es: Daumen drücken.
MARKUS GERBER

Münchenbuchsee

von Gottesdiensten
Familienhilfe Bern		  Fr. 	 273.10
Entlastungsdienst Bern		  Fr. 	 752.45
Frauenhaus Bern		  Fr. 	300.00

Moosseedorf

von Gottesdiensten
Kant. Kollekte 
Reformationssonntag		  Fr. 	406.40
Stiftung Sternschnuppe		  Fr. 	 79.40
Familienhilfe Bern		  Fr. 	321.00
Passantenhilfe Bern		  Fr. 	 221.10

Münchenbuchsee

Bestattungen
Grossmann Andreas, geb. 1922

KIRCHLICHE HANDLUNGEN NOVEMBER

KOLLEKTEN NOVEMBER

MONATSLIEDKIRCHENCHOR

Im Nebel, aber nicht steuerlos, fährt 
der Kirchenchor ins neue Jahr. Wel-
le um Welle haben wir gemeistert, 
wir haben gelernt, unter erschwer-
ten Bedingungen zu proben, unter 
Einhaltung aller Schutzmassnah-
men haben wir neue Werke einge-
übt, und als wir endlich wieder im 
Gottesdienst auftreten durften – siehe, 
es gelang. Und wir bleiben zuver-
sichtlich. 

Auch wenn neue Mutationen dro-
hen, das Jahresprogramm 2022 
steht, mit ersten Auftritten im Spät-
winter. Mit Spannung erwarten wir 
die dreiundfünfzigste Hauptver-
sammlung am 18. Januar, und rech-
nen bis zum letzten Augenblick  
damit, dass wir sie live erleben wer-
den, bei Häberlis. 

Natürlich sind wir uns bewusst, 

RG 551 

Lobpreiset all zu 
dieser Zeit
Bei einigen Liedern Martin Luthers 
lässt sich nicht genau zurück verfol-
gen, ob er nebst dem Text auch die 
Musik selber verfasst hat. Ausser-
dem waren zu seiner Zeit auch viele 
Melodien als Grundgerüst ge-
bräuchlich, die nach Gutdünken an-
gepasst und variiert wurden. Daher 
sind uns zahlreiche Werke überlie-
fert, die auf den ersten Blick ver-
schieden scheinen, aber einem ganz 
ähnlichen Bauplan folgen. 

Ein Beispiel für diese Tradition ist 
die Weise, die seit den 1530er Jah-
ren im Druck erscheint; erst zu «Nun 
freut euch lieben Christen g’mein» 
und dann auch zu vielen anderen 
Texten. Die Linie ist sehr ausgewo-
gen gestaltet und nicht besonders 
markant, weshalb sie auch ganz un-
terschiedliche Inhalte angemessen 
untermalt. So passt sie sich eben-
falls den verschiedenen Strophen 
von «Lobpreiset all zu dieser Zeit» 
wunderbar an, die erst im Verlauf 
des 19. und 20. Jahrhunderts von 
mehreren Autoren zusammenge-
stellt und bearbeitet wurden. Das 
Resultat ist ein feierlicher Gesang, 
der den weltlichen Jahreswechsel 
zum Anlass nimmt  in die spirituelle 
Zeitenwende hinaus zu blicken. Wer 
sich ausserdem tiefer ins Lied hin-
ein versenkt, hört nebst Zitaten aus 
anderen Chorälen gar «Es ist ein 
Ros’ entsprungen» durchklingen. 
CHRIGU GERBER

Unsicherheit und Zuversicht
Kirchensonntag
zum Thema

Ich - du - wir - ihr:
Sich in die Gemeinschaft einbringen
Wie machen wir das?
Wir freuen uns, darüber ins Gespräch zu kommen.

Sonntag, 30. Januar 2022, 10:00 Uhr
Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee

Nach dem Gottesdienst werden wir Mitglieder unseres Kirchgemeinderates verab-
schieden sowie die neuen in ihren Aufgaben und Funktionen begrüssen.

Fahrdienst ab Moosseedorf reservieren bei: Rosemarie Studer, 078 775 56 25

Einschreiben Kirchliche Unterweisung 
KUW Moosseedorf für die Schüler und Schülerinnen der 2. Klasse
Mit einem Begrüssungs-Apéro am Dienstag, 18. Januar 2022, beginnt in 
der 2. Klasse für alle reformierten Schüler*innen in Moosseedorf die Kirch-
liche Unterweisung KUW, die von dort an jedes Schuljahr in zwei- bis drei-
tägigen Unterrichtsblöcken erteilt wird und zur Konfirmation am Ende der 
9. Klasse führt.

Die KUW-Termine für das Schuljahr 2021/2022 wurden im Dezember 2021 
allen reformierten Schüler*innen bzw. ihren Eltern mitgeteilt, soweit der 
Kirchgemeinde entsprechende Namen und Adressen vorliegen. 

Eltern von reformierten Schüler*innen, welche die Terminangaben im  
Dezember 2021 nicht erhalten haben, werden gebeten, sich mit der Koor-
dination KUW, Evelyne Reichen, in Verbindung zu setzen.

KUW Münchenbuchsee für die Schüler und Schülerinnen der 1. Klasse
Mit einem Begrüssungsgottesdienst und anschliessendem Apéro beginnt 
am Sonntag, 1. Mai 2022, die KUW in der 1. Klasse.

Alle als reformiert gemeldeten 1. Klässler werden zwischen Januar und 
März 2022 von jemandem aus dem KUW-Team telefonisch kontaktiert. Zu-
dem laden wir im Februar/März 2022 zu einem Elterninformationsabend 
ein. Die detaillierten Informationen dazu erhielten Sie in einem Brief, der 
im Dezember 2021 versandt wurde.

Eltern von reformierten Schüler*innen, welche die Terminangaben nicht 
erhalten haben, werden gebeten, sich mit der Koordination KUW, Evelyne 
Reichen, in Verbindung zu setzen.

Koordination KUW: 
Evelyne Reichen, 031 869 68 68/079 637 28 67, evelyne.reichen@kige.ch 
Alle KUW-Termine finden Sie ebenfalls auf unserer Webseite www.kige.ch.

Alle Interessierten, auch Schüler*innen anderer Konfessionen, sind in unserer 
KUW herzlich willkommen!

KUW

Beschlüsse vom 6. Dezember 2021

Kirchgemeindehaus Moosseedorf: Rahmenkredit für Sanierung/eventuellen 
Totalersatz Lüftung
Die Kirchgemeindeversammlung genehmigt den Rahmenkredit in der Höhe von  
CHF 160'000, inkl. MWSt., um die Voraussetzungen zu schaffen, im schlechtesten Fall 
die Lüftung im Kirchgemeindehaus Moosseedorf komplett ersetzen zu können.

Kirchgemeindehaus Moosseedorf: Umbau und Einrichtung des Archives 
am neuen Standort
Die Kirchgemeindeversammlung genehmigt den Kredit von CHF 115’000 für den Um-
bau und die Einrichtung des Kirchgemeindearchives in Moosseedorf.

Abrechnung Baukredit Anschluss an den Wärmeverbund 
Zentrum NW Münchenbuchsee
Die Kirchgemeindeversammlung genehmigt die Abrechnung des Baukredits für den 
Anschluss Wärmeverbund Zentrum NW Münchenbuchsee zulasten der Investitions-
rechnung, mit einer Kreditsumme von CHF 118'600.00, effektiv getätigten Ausgaben 
von CHF 112'217.78, und die daraus resultierende Kreditunterschreitung von  
CHF 6’382.22.

Budget 2022: Genehmigung
Die Kirchgemeindeversammlung genehmigt das Budget 2022 mit einem Aufwandüber-
schuss von CHF 124’940.

Reorganisation Kirchgemeinderat und Teilrevision Organisationsreglement OgR: 
Genehmigung
Die Kirchgemeindeversammlung genehmigt die Teilrevision des Organisationsregle-
mentes (OgR), welches per 01.01.2022 in Kraft tritt.

Ersatzwahlen für die Amtsdauer vom 01.01.2022 bis 31.12.2023
Ersatzwahl Kirchgemeinderat: 		  Silvia-Kristina Hadorn
Ersatzwahlen Präsidium Kirchgemeinderat:	 Co-Präsidium:
							       André Bienz und 
							       Hans-Ulrich Wegmüller

KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG

Unsere Kirchgemeinde konnte Ende 
November 133 Päckli bei der Ost-
mission in Worb abgeben. Die Fir-
ma Schwendimann stellte uns wie-
derum einen Lieferwagen unent-
geltlich zur Verfügung. Privatperso-
nen, der Kindergottesdienst und die 
Jungschar, haben Monika Kinzel 
vom Evangelischen Gemeinschafts-
werk insgesamt 110 Päckli überge-
ben.
Wie im vergangenen Jahr wurden in 
den Kirchgemeindehäusern Buchsi 
und Moosseedorf Ende Oktober 
Mützen, Schals und weitere neu-
wertige Winterkleider gesammelt. 
Es wurde wiederum fleissig ge-
strickt. Handschuhe waren Mangel-
ware. Diesmal sammelten wir auch 
kleine Spielsachen.
Wegen der Coronapandemie haben 
wir die Aktion ähnlich wie letztes 
Jahr durchgeführt. Im Coop Buchsi 
haben 7 Konfirmand*nnen sowie 4 
Frauen gegen CHF 1'900 Geldspen-
den gesammelt. In den beiden 
Kirchgemeindehäusern wurden 
während 3 Wochen Spendenstöcke 
aufgestellt sowie Einzahlungsschei-
ne und Infoflyer aufgelegt. In Buch-
si und Moosseedorf wurde mit 
Kleinplakaten für unsere Aktion ge-

worben. Die zusätzliche Spenden-
sammlung ergab bis Ende Novem-
ber gegen CHF 2'500. Die Defizitga-
rantie der Kirchgemeinde müssen 
wir nicht beanspruchen.
Das Kirchgemeindehaus Buchsi war 
dieses Jahr stärker ausgebucht als 
letztes Jahr. Das Auspacken der ein-
gekauften Waren mussten wir des-
halb auf einen Mittwochnachmittag 
und das Päckli machen auf den fol-
genden Donnerstag verlegen, was 
Berufstätigen die Mithilfe verun-
möglichte. Insgesamt haben 23 Er-
wachsene mitgeholfen.
Weihnachtspäckli machen bereitet 
Freude. Am Mittwoch und am Don-
nerstag sah der Schreibende am 
Zvieritisch nur zufriedene Gesich-
ter. 

Für nächstes Jahr ist eine neue Lei-
tung für die Aktion gesucht. Die Be-
lastung ist dem Schreibenden zu 
gross geworden. Herzlichen Dank 
an alle, die zum erfreulichen Ergeb-
nis auf ihre Art beigetragen haben. 
Herzlichen Dank auch an die Ange-
stellten der Kirchgemeinde für ihre 
wertvolle Unterstützung.
Für das Weihnachtspäckliteam, 
FELIX WINKENBACH

8. Aktion Weihnachtspäckli
Kinder, bedürftige Familien, einsame ältere Menschen und sol-
che mit Behinderungen in 7 der ärmsten Länder Osteuropas 
freuen sich jeweils über die mehr als 100'000 Weihnachtspäck-
li aus der Schweiz. Dank erfahrenen lokalen Partnern der or-
ganisierenden Hilfswerke gelangen die Päckli dorthin, wo das 
Elend am grössten ist.

Eine grosse Zahl von Menschen ge-
stalten unsere Kirchgemeinde mit:  
Angestellte, Freiwillige, Behörden-
mitglieder. Sie leisten wichtige Bei-
träge im Gemeinde- und damit auch 
im Dorfleben. 

Möchten auch Sie in irgendeiner 
Form einen solchen Beitrag leisten? 
Unsere Freiwilligengruppen suchen 
immer wieder einmal neue Mitglie-
der. Und in Gremien und Kommissi-
onen sind ebenfalls Leute willkom-
men, die sich mit ihren Fähigkeiten 
zum Wohl der Kirchgemeinde  
einbringen wollen. So suchen wir 
aktuell ein neues Mitglied für den 

Kirchgemeinde mitgestalten
Kirchgemeinderat, konkret für das 
Ressort «Altersarbeit, Diakonie, 
Entwicklungszusammenarbeit». 
Das einfach als Beispiel.

Sind Sie an einer Mitwirkung inter-
essiert, oder könnten Sie es sich in 
nächster Zeit einmal vorstellen, weil 
Sie vielleicht etwas mehr Zeit haben 
werden und gerne mit anderen 
Menschen zusammen etwas bewe-
gen möchten? Dann melden Sie sich 
doch bitte bei einem Kirchgemein-
deratsmitglied oder bei Monika 
Schaniel, Sekretariat Kirchgemein-
derat (monika.schaniel@kige.ch, 
031 859 79 35).
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